
Entwurf 01 vom 10.05.2004 
 
 

Satzung  
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Bestattungseinrichtungen 
(Bestattungsgebührensatzung) 

 
 
Die Stadt Amberg erlässt aufgrund des Art. 8 des Kommunalabgabengesetzes und des 
Art. 22 des Kostengesetzes folgende  
 
 

S a t z u n g : 
 
 

§ 1 
 

Gegenstand der Änderung 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Bestattungs-
einrichtungen (Bestattungsgebührensatzung) vom 14. Dezember 1977 (Amtsblatt der Stadt 
Amberg Nr. 24 vom 17. Dezember 1977, ber. Nr. 1/1978), zuletzt geändert durch Satzung 
vom 21. Juli 2003 (Amtsblatt der Stadt Amberg Nr. 15 vom 02. August 2003) wird wie folgt 
geändert: 
 
 
§ 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
 
Die Grabnutzungsgebühren betragen in allen städtischen Friedhöfen pro Jahr für ein 
 
 a) einstelliges Grab oder Gruft 44,30 Euro 
 b) Urnengrab oder Kindergrab 

(§§ 30, 31 Bestattungssatzung) 36,79 Euro 

c) eine Urnenkammer 64,26 Euro 
d) anonymes Urnengemeinschaftsgrab 19,87 Euro 

 
 
§ 7 Abs. 6 erhält folgende Fassung:  
 
 Für das Ausgraben einer Leiche während der Ruhefrist aus 
 
 a) Kindergrabtiefe (1,20 m)  484,96 Euro 

 b) Normaltiefe (1,75 m) 1.081,08 Euro 
  c) Tiefgrabtiefe (2,30 m)  1.206,85 Euro 
 
 
§ 7 Abs. 7 erhält folgende Fassung: 
 
 Für das Ausgraben einer Leiche nach der Ruhefrist aus 
 
 a) Kindergrabtiefe (1,20 m) 418,27 Euro 

 b) Normaltiefe (1,75 m) 927,93 Euro 
 c) Tiefgrabtiefe (2,30 m) 1.035,88 Euro 
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§ 7 Abs. 11 erhält folgende Fassung: 
 
 Für das Ausgraben einer Urne 305,86 Euro 
 
 
 
§ 7 wird ergänzt mit Abs. 11 a): 
 
 Für das Herausnehmen einer Urne aus einer Urnenkammer 305,86 Euro 
 
 
 
 

§ 2 
 

Inkrafttreten 
 
 
Diese Satzung tritt am 01.08.2004 in Kraft. 
 
 
 
 
Amberg,  
 
 
 
 

Wolfgang Dandorfer 
Oberbürgermeister 
 


